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Kapitel 3

Seiten und Master-Seiten

Ohne Fundament bauen wir kein stabiles Haus. In diesem Kapitel 
gehe ich auf grundlegende Elemente von Affinity Publisher ein, damit 
wir solide Layouts bauen können: die Seiten und Master-Seiten – 
für den Einstieg unerlässlich und für Profis ein kleiner Brush-up.

Die Zentrale Ihres gesamten Layouts ist das Panel Seiten. Das 
Panel ist in zwei Bereiche aufgeteilt: oben die Master-Seiten und 
unten die Inhaltsseiten. Sie können darin Seiten oder Master-Seiten 
anwählen, verschieben, duplizieren oder löschen, und zwar über 
Icons jeweils am oberen Rand und über ein Kontextmenü, das 
sich über einen Rechtsklick bzw. (ctrl)-Klick auf eine Seite oder 
auf eine Master-Seite öffnet. Dabei sind die Kontextmenüs unter-
schiedlich.

3.1	 Einstellung für Seiten

Schauen wir uns zunächst die Optionen des Seiten-Panels im unte-
ren Bereich Seiten an.

Vorausschicken möchte ich eine in Publisher wichtige Unter-
scheidung. Von Seiten spricht Publisher, wenn es sich um eine 
Einzelseite handelt, von Layoutseiten wird gesprochen, wenn es 
sich um eine Doppelseite handelt. Layoutseiten werden mit der 
Einstellung Gegenüberliegende Seiten im Dialog Neues Doku-
ment unter dem Reiter Seiten angelegt. Haken Sie diese Option 
nicht an, werden Einzelseiten angelegt.

G  Abbildung 3.1 
Das Seiten-Panel
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3.1.1	 Seiten hinzufügen und löschen

Über Seiten hinzufügen (über das Icon 1 oder das Kontextmenü 
der Seite) hängen Sie dem Layout weitere Seiten an und definieren, 
vor bzw. nach welcher Seite Sie sie einfügen wollen. Sie können 
den Seiten auch eine andere Master-Seite zuweisen (zu Master-
Seiten gleich mehr).

Etwas speziell sind die Wahlmöglichkeiten unter Layoutseiten-
folge. 

	E Seitenfluss ist die Standardeinstellung. Eine oder mehrere 
Seiten werden eingefügt, und die darauf folgenden Seiten ver-
schieben sich nach hinten. Wenn Sie eine ungerade Anzahl an 
Seiten einfügen, werden die Doppelseiten/Druckbögen Ihres 
Dokuments getrennt. 

	E Layoutseite erweitern ist eine Einstellung, die besonders bei 
der Erstellung von Flyern zum Tragen kommt. Hierbei wird die 
bestehende Seite selbst um die Anzahl der neu hinzuzufügenden 
Seiten erweitert. Hierzu mehr in Abschnitt 3.3. 

G  Abbildung 3.2 
Affinity Publisher bietet eine Vorschau der Dokumentseiten an. So 
sehen Sie, wie die Layoutseite (Doppelseite) oder die Einzelseite wirkt.

G  Abbildung 3.4 
Das Kontextmenü im Seiten-
Panel

a
c
b

G  Abbildung 3.3 
Das Dialogfeld, um weitere Seiten hinzuzufügen
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	E Über Neue Layoutseite wird eine neue Layoutseite erstellt, die 
den bisherigen Fluss der Seiten ignoriert. Wenn nötig, wird die 
bestehende Layoutseite aufgeteilt. Eine solche Seite wird über 
zwei eckige Klammern gekennzeichnet. 

G  Abbildung 3.5 
Die über Neue Layoutseite 
hinzugefügte Seite wird in 
Klammern angezeigt.

G  Abbildung 3.6 
Links das Originaldokument mit mehreren Fotos aus Berlin. Rechts 
wurde eine Seite über Seitenfluss eingefügt – die folgenden Seiten 
verschieben sich. 

F  Abbildung 3.7 
Links wurde eine Seite über 
Layoutseite erweitern ein-
fügt. Die Seite wird aus dem 
Seitenfluss herausgenom-
men. Rechts wurde die Seite 
über Neue Layoutseite hin-
zugefügt. Sie steht im Seiten-
Panel in eckigen Klammern.
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Seiten aus Datei hinzufügen | Über das Kontextmenü und den 
Befehl Seiten aus Datei hinzufügen können Sie Seiten aus einem 
anderen Affinity-Publisher-Dokument ergänzen. Dabei können Sie 
wählen, ob Sie alle Seiten oder nur bestimmte Seiten überneh-
men möchten. Die zusammengelegten Dokumente müssen nicht 
das gleiche Dateiformat besitzen, Sie können auch IDML-Dateien 
oder PDF-Dateien in Ihre Publisher-Datei einfügen. Der Publisher 
übernimmt aus einer anderen Publisher-Datei alle Elemente, auch 
Formate und Indexeinträge. Aus einer IDML-Datei werden die in 
Abschnitt 18.1 beschriebenen Elemente übernommen.

Sektion bezieht sich auf Sektionen, die Sie mithilfe des Sektions-
assistenten angelegt haben; diese können Sie hier einfügen lassen. 
Das funktioniert genauso, wie Sie das von Adobe Acrobat kennen. 
Auf das Panel gehe ich in Abschnitt 13.3.1 genauer ein.

Seiten ersetzen | Sie können auch Seiten ersetzen. Hierzu müssen 
Sie erst Seiten aus Datei hinzufügen wählen, dann die einzufü-
genden Seiten bestimmen und schließlich unter Seiten hinzufügen 
4 Ersetzen wählen.

Seiten duplizieren | Im Seiten-Panel lassen sich Seiten auch dupli-
zieren 2 (Abbildung 3.4). Dabei wird die duplizierte Seite auto-
matisch direkt hinter der aktiven Seite eingefügt. Das ist anders 
als bei InDesign, wo die duplizierten Seiten immer am Ende des 
Dokuments eingefügt werden, aber in meinen Augen in den meis-
ten Fällen sehr viel sinnvoller. Auch Doppelseiten lassen sich auf 
diese Weise vervielfältigen, wenn Sie sie anklicken.

Seiten löschen  | Natürlich lassen sich Seiten und Doppelsei-
ten auch aus einem Dokument löschen 3 (Abbildung 3.4). Das 

Über Menü aufrufen

Die Option Seiten aus 
Datei hinzufügen können 
Sie auch über das Menü 
Dokument aufrufen.

Abbildung 3.8  E 
Fügen Sie andere Publisher-
Dokumente hinzu, oder 
ersetzen Sie bestehende 
Seiten.

d

Zu Seite springen

Eine sehr praktische Funk-
tion ist Dokument • Zur 
vorher angezeigten Seite 
wechseln. Darüber kön-
nen Sie sehr einfach zwi-
schen zwei Layoutseiten 
hin- und herspringen. Lei-
der ist der Befehl nicht per 
Tastenkürzel aufzurufen – 
Sie können aber wie bei 
allen Befehlen auch hier 
selbst ein Tastenkürzel hin-
terlegen.

Leeren und Migrieren

Wie sich die Optionen 
zum Inhalt – Löschen 
und Migrieren – auswir-
ken und was Sie damit 
Cooles anstellen können, 
beschreibe ich später in 
Abschnitt 3.2.8.
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Löschen erfolgt sofort ohne Nachfrage. Wenn Sie mehrere zusam-
menhängende Seiten löschen möchten, hilft Ihnen das Auswählen 
mithilfe der Umschalttaste. Einzelne, nicht zusammenhängende 
Seiten wählen Sie mithilfe der Taste (cmd)/(Strg) aus.

3.1.2	 Master-Seite über das Kontextmenü 
auf Seiten anwenden

Sie können über das Kontextmenü Vorlagen auf Ihre Seiten anwen-
den, die so genannten Master-Seiten, die Sie oben im Seiten-Panel 
sehen. Zu den Master-Seiten kommen wir genauer in Abschnitt 3.2. 
Normalerweise lassen sich die Master-Seiten auch einfach durch 
Drag & Drop zuweisen, aber wenn Sie beispielsweise die Master-
Seiten auf alle geraden oder ungeraden Seiten anwenden oder sie 
nicht zusammenhängenden Seiten zuweisen wollen, ist dieser Weg 
eine gute Wahl. Wählen Sie dazu die gewünschte Master-Seite aus 
dem Dropdown aus, und definieren Sie danach, wie und worauf 
Sie diese anwenden wollen.

3.1.3	 Layoutseite – Eigenschaften

Rufen Sie diesen Eintrag über das Kontextmenü per Rechtsklick auf 
eine Seite auf, können Sie hier die Eigenschaften jeder einzelnen 
Seite anpassen.

Abmessungen | So können Sie unter Abmessungen einzelne Sei-
ten im Dokument im Format vergrößern oder verkleinern. Dabei 
unterscheidet Affinity Publisher unter Abmessungen anzeigen für 
zwischen Layoutseite und Seite.

	E Layoutseite bezieht sich jeweils auf die Doppelseite.
	E Seite beeinflusst jeweils die linke oder die rechte Seite einzeln.

Master-Seiten entfernen

Durch einen Klick auf 
Master-Seiten entfernen 
lassen sich die Zuweisun-
gen auch wieder rückgän-
gig machen.

F  Abbildung 3.9 
Master-Seiten können ein-
zelnen Inhaltsseiten zuge-
wiesen werden.

Seiten aus Datei hinzufügen | Über das Kontextmenü und den 
Befehl Seiten aus Datei hinzufügen können Sie Seiten aus einem 
anderen Affinity-Publisher-Dokument ergänzen. Dabei können Sie 
wählen, ob Sie alle Seiten oder nur bestimmte Seiten überneh-
men möchten. Die zusammengelegten Dokumente müssen nicht 
das gleiche Dateiformat besitzen, Sie können auch IDML-Dateien 
oder PDF-Dateien in Ihre Publisher-Datei einfügen. Der Publisher 
übernimmt aus einer anderen Publisher-Datei alle Elemente, auch 
Formate und Indexeinträge. Aus einer IDML-Datei werden die in 
Abschnitt 18.1 beschriebenen Elemente übernommen.

Sektion bezieht sich auf Sektionen, die Sie mithilfe des Sektions-
assistenten angelegt haben; diese können Sie hier einfügen lassen. 
Das funktioniert genauso, wie Sie das von Adobe Acrobat kennen. 
Auf das Panel gehe ich in Abschnitt 13.3.1 genauer ein.

Seiten ersetzen | Sie können auch Seiten ersetzen. Hierzu müssen 
Sie erst Seiten aus Datei hinzufügen wählen, dann die einzufü-
genden Seiten bestimmen und schließlich unter Seiten hinzufügen 
4 Ersetzen wählen.

Seiten duplizieren | Im Seiten-Panel lassen sich Seiten auch dupli-
zieren 2 (Abbildung 3.4). Dabei wird die duplizierte Seite auto-
matisch direkt hinter der aktiven Seite eingefügt. Das ist anders 
als bei InDesign, wo die duplizierten Seiten immer am Ende des 
Dokuments eingefügt werden, aber in meinen Augen in den meis-
ten Fällen sehr viel sinnvoller. Auch Doppelseiten lassen sich auf 
diese Weise vervielfältigen, wenn Sie sie anklicken.

Seiten löschen  | Natürlich lassen sich Seiten und Doppelsei-
ten auch aus einem Dokument löschen 3 (Abbildung 3.4). Das 

Über Menü aufrufen

Die Option Seiten aus 
Datei hinzufügen können 
Sie auch über das Menü 
Dokument aufrufen.

Abbildung 3.8  E 
Fügen Sie andere Publisher-
Dokumente hinzu, oder 
ersetzen Sie bestehende 
Seiten.

d

Zu Seite springen

Eine sehr praktische Funk-
tion ist Dokument • Zur 
vorher angezeigten Seite 
wechseln. Darüber kön-
nen Sie sehr einfach zwi-
schen zwei Layoutseiten 
hin- und herspringen. Lei-
der ist der Befehl nicht per 
Tastenkürzel aufzurufen – 
Sie können aber wie bei 
allen Befehlen auch hier 
selbst ein Tastenkürzel hin-
terlegen.

Leeren und Migrieren

Wie sich die Optionen 
zum Inhalt – Löschen 
und Migrieren – auswir-
ken und was Sie damit 
Cooles anstellen können, 
beschreibe ich später in 
Abschnitt 3.2.8.
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Wenn Sie im Dokument also zum Beispiel die Seite von A5 auf 
A4 ändern, wird das neue Format auf die angewählte Einzelseite 
angewendet. Wenden Sie A4 als Layoutseite an, wird Affinity Pub-
lisher die rechte und linke Seite so anpassen, dass sie zusammen 
das Format A4 bekommen.

Skalierung | Wenn Sie eine Seite oder Layoutseite in der Größe 
verändern, sich aber bereits Elemente auf dieser Seite befinden, 
ist immer die Frage, ob sich die Elemente mit der Seitengröße 
verändern sollen oder nicht. Unter Skalierung können Sie genau 
das definieren.

Wenn Sie möchten, dass sich die Elemente mit der Größenänderung 
anpassen sollen, wählen Sie Neu skalieren. Sollen die Elemente 
unverändert auf der Seite stehen bleiben, wählen Sie An Seite 
verankern bzw. An Layoutseite verankern. Der Anker bestimmt 
dann die Position, an der die Elemente festgehalten werden.

Auch Einstellungen zur Neuberechnung der Elemente sind hier 
möglich (falls Sie denn Neu skalieren auswählen). Im Dropdown 
Neuberechnung können Sie die Art der Neuberechnung anwäh-
len. Bikubisch ist grundsätzlich keine schlechte Wahl. Wenn Sie 
nun das Format ändern (in meinem Fall von A6 quer auf A4 quer), 
werden die Elemente mitskaliert und die Pixelelemente bikubisch 

Abbildung 3.10  E 
Kontrollieren Sie die spezifi-
schen Eigenschaften Ihrer 
Layoutseiten.

Fluss der Layoutseite 
ändern

Die Einstellung bezieht 
sich auf die bereits in Ab-
schnitt 3.1.1 erklärte Ein-
stellung Seitenfluss. Hier 
können SIe den Seitenfluss 
für die Layoutseiten ein- 
und ausstellen.

Abbildung 3.11  E 
Einstellungen unter 
Skalierung
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neu berechnet; das bedeutet, für die Berechnung werden die acht 
Nachbarpixel jedes Pixels zur Wertberechnung verwendet. Dies 
kann nützlich sein, wenn Sie Vergrößerungen machen und das Bild 
nicht genügend Auflösung hat. Denken Sie aber daran, dass eine 
Vergrößerung mit Neuberechnung immer einen Qualitätsverlust 
mit sich bringt (ob merklich oder nicht), denn das Programm rech-
net immer Pixel ins Sujet, die vorher noch nicht existierten.

Mit An Seite verankern wird das Objekt bei einer Vergrößerung 
der Seite nicht mitskaliert und je nach festgelegtem Anker an der 
Position gehalten. Wenn wir also zum Beispiel ein Format A6 quer 
nehmen und auf A4 quer vergrößern, so bleibt der Seiteninhalt als 
A6 auf der Layoutseite stehen. In meinem Beispiel habe ich den 
mittleren Anker fixiert. Der Inhalt der Postkarte bleibt zentriert 
im Layout stehen, und lediglich die Seite vergrößert sich darum 
herum auf A4.

Genau gleich verhält sich das Verankern auf der Layoutseite. Die 
Option An Layoutseite verankern bekommen Sie nur, wenn Sie 
ein Doppelseitenlayout angelegt haben. In meinem Beispiel ver-
wende ich eine Doppelseite A5, die ich auf A4 vergrößere. Dabei 
fixiere ich wieder den Anker in der Mitte und definiere das Veran-
kern an der Layoutseite. Der Seiteninhalt wird nicht mitskaliert und 
zentriert auf der Doppelseite festgehalten.

G  Abbildung 3.12 
Fixieren Sie den mittleren Anker, um den Seiteninhalt zentriert auf 
der Seite zu halten.

Layoutgröße ändern

Allerdings gibt es im Pub-
lisher bessere Möglichkei-
ten, mit einer veränderten 
Layoutgröße zu arbeiten; 
bitte informieren Sie sich 
hierzu in Abschnitt 3.3.

Tipp: Einzoomen

Wenn Sie auf nur eine 
Seite einer Doppelseite 
einzoomen wollen, klicken 
Sie dazu die Seite an, bis 
nur die gewünschte um-
randet wird, und machen 
einen Doppelklick darauf. 
Nun wird Ihnen nur die 
Seite dargestellt.
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	E Kolumnentitel
	E Logo
	E Zierelemente

Damit wiederkehrende Elemente nicht jedes Mal neu platziert 
werden müssen, können Sie sie auf der Master-Seite platzieren. 
Eine Master-Seite ist also wie eine Vorlage, die Sie immer wieder 
verwenden, wenn es gerade passt. Auch bei den Master-Seiten gibt 
es klassische Seiten und Layoutseiten. Master-Seiten organisieren 
Sie über das Seiten-Panel; Sie finden sie oberhalb der regulären 
Seitenübersicht.

Mit einem Doppelklick auf die Master-Seite können Sie sie sich 
im Hauptfenster rechts anzeigen lassen und sie bearbeiten. Wenn 
Sie ein neues Dokument aufbauen, wird automatisch eine Master-
Seite angelegt (Master A). Diese Seite wird dann auch als Standard 
auf die Layoutseiten angewandt.
Das Arbeiten mit den Master-Seiten bietet eine Menge Möglich-
keiten, die ich mit Ihnen im Folgenden anschauen will. Starten wir 
kurz mit den wichtigsten Schaltflächen des Master-Seiten-Panels.
1	  Master-Seite hinzufügen
2	  Master-Seite duplizieren
3	  Master-Seite löschen
4	  Optionsmenü (Symbolgrößen anpassen)

Sind Icons ausgegraut, müssen Sie zuerst eine Seite anwählen, 
bevor Sie die Aktion ausführen können. Ausgewählte Seiten wer-
den farbig umrandet.

3.2.1	 Master-Seiten zuweisen

Der einfachste Weg, eine Master-Seite zuzuweisen, ist es, sie mit 
Drag & Drop aus dem oberen Bereich auf die gewünschte Seite/
Layoutseite in Ihr Seiten-Panel zu ziehen. Das funktioniert auch, 
wenn Sie mehrere Inhaltsseiten markieren, sogar wenn diese nicht 
zusammenhängend sind.

Wenn Sie eine einzige Master-Seite auf mehrere Inhaltsseiten 
anwenden wollen, ist es effizienter, den Weg über das Kontext-
menü zu gehen: Entweder machen Sie im Master-Seiten-Panel 
einen Rechtsklick auf die entsprechende Master-Seite und wäh-
len Master-Seite auf Seiten anwenden…, oder machen Sie im 
Seiten-Panel einen Rechtsklick auf die entsprechende Seite/Lay-

G  Abbildung 3.15 
Das Seiten-Panel mit den 
Master-Seiten

G  Abbildung 3.16 
Per Drag & Drop können Sie 
die neue Master-Seite 
zuweisen.

abd

c

Ränder | Unter Ränder können Sie die Größe der Ränder auch für 
eine einzelne Seite oder eine Layoutseite anpassen. Die gleichen 
Einstellungsmöglichkeiten finden Sie auch unter Datei • Doku-
menteinstellungen (siehe Abschnitt 2.1.3).

3.2	 Master-Seiten 

Ein Layout für ein größeres Projekt enthält immer auch wiederkeh-
rende Elemente. Bevor Sie in Ihr Layout starten, müssen Sie sich 
darüber im Klaren sein, ob und welche dieser wiederkehrenden 
Elemente Sie benötigen. Diese können von Projekt zu Projekt vari-
ieren. Hier ein paar Beispiele:

	E Seitenzahl (Pagina)
	E Fußzeile

Abbildung 3.13  E 
Fixieren Sie den Seiteninhalt 
auf der Doppelseite. Der 
Inhalt bleibt zentriert über 
die Doppelseite stehen.

G  Abbildung 3.14 
Einstellungen unter Ränder
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	E Kolumnentitel
	E Logo
	E Zierelemente

Damit wiederkehrende Elemente nicht jedes Mal neu platziert 
werden müssen, können Sie sie auf der Master-Seite platzieren. 
Eine Master-Seite ist also wie eine Vorlage, die Sie immer wieder 
verwenden, wenn es gerade passt. Auch bei den Master-Seiten gibt 
es klassische Seiten und Layoutseiten. Master-Seiten organisieren 
Sie über das Seiten-Panel; Sie finden sie oberhalb der regulären 
Seitenübersicht.

Mit einem Doppelklick auf die Master-Seite können Sie sie sich 
im Hauptfenster rechts anzeigen lassen und sie bearbeiten. Wenn 
Sie ein neues Dokument aufbauen, wird automatisch eine Master-
Seite angelegt (Master A). Diese Seite wird dann auch als Standard 
auf die Layoutseiten angewandt.
Das Arbeiten mit den Master-Seiten bietet eine Menge Möglich-
keiten, die ich mit Ihnen im Folgenden anschauen will. Starten wir 
kurz mit den wichtigsten Schaltflächen des Master-Seiten-Panels.
1	  Master-Seite hinzufügen
2	  Master-Seite duplizieren
3	  Master-Seite löschen
4	  Optionsmenü (Symbolgrößen anpassen)

Sind Icons ausgegraut, müssen Sie zuerst eine Seite anwählen, 
bevor Sie die Aktion ausführen können. Ausgewählte Seiten wer-
den farbig umrandet.

3.2.1	 Master-Seiten zuweisen

Der einfachste Weg, eine Master-Seite zuzuweisen, ist es, sie mit 
Drag & Drop aus dem oberen Bereich auf die gewünschte Seite/
Layoutseite in Ihr Seiten-Panel zu ziehen. Das funktioniert auch, 
wenn Sie mehrere Inhaltsseiten markieren, sogar wenn diese nicht 
zusammenhängend sind.

Wenn Sie eine einzige Master-Seite auf mehrere Inhaltsseiten 
anwenden wollen, ist es effizienter, den Weg über das Kontext-
menü zu gehen: Entweder machen Sie im Master-Seiten-Panel 
einen Rechtsklick auf die entsprechende Master-Seite und wäh-
len Master-Seite auf Seiten anwenden…, oder machen Sie im 
Seiten-Panel einen Rechtsklick auf die entsprechende Seite/Lay-

G  Abbildung 3.15 
Das Seiten-Panel mit den 
Master-Seiten

G  Abbildung 3.16 
Per Drag & Drop können Sie 
die neue Master-Seite 
zuweisen.

abd
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outseite und wählen Master-Seite anwenden. In beiden Fällen 
erscheint das Dialogfeld Master-Seite anwenden.

Wie Sie sehen, bietet Ihnen der Publisher hier diverse Alternativen 
an. Alle Seiten ist praktisch, wenn alle Inhaltsseiten die gleiche 
Master-Seite erhalten sollen. Beispielsweise bei einem Buch oder 
einer Broschüre können Sie linken und rechten Seiten unterschied-
liche Master-Seiten zuweisen. Und über Angegebene Seiten und 
eine Eingabe darunter lassen sich Master-Seiten auch auf nicht 
zusammenhängende Inhaltsseiten anwenden. Auf Leeren/Mig-
rieren gehe ich in Abschnitt 3.2.8 ein, auf Seiten angleichen im 
folgenden Abschnitt.

Welche Master-Seite der jeweiligen Seite/Layoutseite zuge-
wiesen ist, sehen Sie, wenn Sie den Mauszeiger über einer Seite 
verweilen lassen. Der Name der zugewiesenen Master-Seite wird 
Ihnen in einem grauen Infokasten angezeigt.

Seiten angleichen | Beim Anwenden einer Master-Seite finden 
Sie die Funktion Seiten angleichen: Ohne ist die Standardein-
stellung, Seitengröße und Anzahl bleiben erhalten und werden 
nicht angepasst. Bei Grösse wird die Größe der Seiten an die 
darauf angewendeten Masterseiten angeglichen. Sind die Seiten 
beispielweise kleiner als die Master-Seiten, so werden die Seiten 
vergrößert. Grösse und Anzahl ist dann selbsterklärend: Hierbei 
wird nicht nur die Größe der Seiten, sondern auch deren Anzahl 
angeglichen.

G  Abbildung 3.17 
Das Dialogfeld Master-Seite anwenden

Profi-Tipp: Master-Seite 
anwenden

Vorsicht, dieser Befehl hat 
unterschiedliche Bedeu-
tungen. Wenn Sie im Kon-
textmenü des Seiten-Pa-
nels auf Master-Seite 
anwenden klicken, wird 
die Master-Seite auf die 
Seite/Layoutseite übertra-
gen. Wenn Sie den gleich-
namigen Befehl aber aus 
dem Kontextmenü 
des Master-Seiten-Panels 
auswählen, wird eine Mas-
ter-Seite auf eine Master-
Seite angewandt, also eine 
hierarchische Master-Seite 
erstellt. Dazu gleich mehr 
in Abschnitt 3.2.6.

G  Abbildung 3.18 
Master B wurde auf die 
Layoutseite 2 angewendet.
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Master-Seiten im Ebenen-Panel | Wenn Sie das Ebenen-Panel 
offen haben, wird die angewendete Master-Seite als Ebene aufge-
listet. Im Grunde ist eine zugewiesene Master-Seite nämlich nichts 
anderes als eine Ebene. Diese Ebene wird mit einem grünen Marker 
links versehen 1. Wenn Sie die Ebene erweitern, indem Sie auf 
den Pfeil links klicken 2, sehen Sie alle Elemente, die die Master-
Seite beinhaltet.

3.2.2	 Master-Seiten-Kontextmenü

Wenn Sie einen Rechtsklick auf die Master-Seite machen, bekom-
men Sie ein Kontextmenü, das Ihnen weitere Optionen zur Ver-
fügung stellt.

	E Master-Seite einfügen: Damit erstellen Sie eine neue Master-
Seite, die dann unterhalb von »Master A« positioniert wird.

	E Duplizieren: Kopieren Sie die angewählte Master-Seite. So wird 
eine neue Master-Seite erstellt (Master B), die eins zu eins die-
selben Einstellungen und Elemente hat wie Master A.

	E Löschen: Entfernen Sie Ihre Master-Seite. Das bedeutet, dass 
auch alle Elemente, die über diese Master-Seite in Ihrem Layout 
platziert wurden, gelöscht werden.

	E Master-Seite anwenden: Diese Funktion benötigen Sie, wenn 
Sie hierarchische Master-Seiten erstellen wollen, denn damit 
wird eine bereits bestehende Master-Seite auf eine neue Master-
Seite angewendet – ein Vorgehen, das wir uns in Abschnitt 3.2.6 
genauer ansehen werden.

G  Abbildung 3.19 
Master B mit einer mehrseitigen Layoutseite wurde auf Seite 2 
angewandt, dabei wurden Grösse und Anzahl angeglichen.

G  Abbildung 3.20 
Im Ebenen-Panel sehen Sie, 
welche Master-Seite zuge-
wiesen ist.

2

1

G  Abbildung 3.21 
Das Kontextmenü
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	E Master-Seiten entfernen: Da Sie sich auf der Master-Seite 
befinden, geschieht hier nichts. Der Befehl wird aber bei den 
Inhaltsseiten relevant.

	E Master-Seite auf Seiten anwenden: Damit wenden Sie Ihre 
Master-Seite auf alle Inhaltsseiten an, allerdings stehen Ihnen 
hier diverse Einstellungsmöglichkeiten zur Verfügung. Gerade 
wenn Sie eine Master-Seite nur auf linke oder rechte Seiten 
oder auf nicht zusammenhängende Seiten anwenden wollen, 
ist dieser Dialog die richtige Wahl. Ich habe Ihnen das schon in 
Abschnitt 3.2.1 erklärt.

	E Layoutseite – Eigenschaften: Damit öffnet sich das Dialogfeld, 
das ich in Abschnitt 3.1.3 ausführlich behandelt habe.

	E Zur Layoutseite wechseln/zur Seite wechseln: Wählen Sie 
den Eintrag Zur Layoutseite wechseln, so springen Sie direkt 
auf die Layoutseite. Dasselbe geschieht, wenn Sie lediglich eine 
Einzelseite angewählt haben. Dann wird jedoch der Kontextein-
trag auf Zur Seite wechseln geändert.

	E Farbfelder: Sie können den Master-Seiten Tags in Form von Far-
ben zuweisen. Diese werden im Seiten-Panel oberhalb der Seite 
als kleiner Balken angezeigt. Dies hilft dabei, zu erkennen, wel-
che Master-Seite auf welche Inhaltsseiten angewendet ist. Die 
Tags können beim Erstellen von Master-Seiten vergeben werden 
oder eben nachträglich hier über das Kontextmenü.

3.2.3	 Weitere Master-Seiten anlegen

Häufig kommt es vor, dass sich nicht alle Layoutvarianten auf einer 
Master-Seite abbilden lassen, beispielsweise wenn Sie verschie-
dene wiederkehrende Elemente haben, die nicht alle auf dersel-
ben Seite stehen, oder wenn Sie in einer Publikation mit verschiede-
nen Satzspiegeln arbeiten. Dann können Sie alternative Master-Seiten 
anlegen. Klicken Sie dazu in der Leiste oberhalb des Master-Seiten-
Panels auf das Icon  oder im Kontextmenü auf Master-Seite ein-
fügen. Es öffnet sich ein Dialogfeld, in dem Sie die wichtigsten 
Seiteneinstellungen der neuen Master-Seite eingeben können.

Unter Name können Sie Ihre neue Master-Seite sinnvoll benen-
nen. Standardmäßig ist jede neue Master-Seite mit einem fortlau-
fenden Buchstaben benannt, also Master A, Master B usw. Sinn-
voller sind aber sprechende Namen. Gleich darunter sehen Sie 
zwei Reiter, Layout (unter Windows heißt es Abmessungen) und 
Ränder. Unter Layout definieren Sie mit Abmessung anzeigen 

Hilfslinien auf 
Master-Seiten

Wenn Sie eine Hilfslinie 
auf der Master-Seite set-
zen, wird diese auf der In-
haltsseite gestrichelt darge-
stellt. So sehen Sie auf den 
ersten Blick, welche auf 
der Master-Seite und wel-
che auf der Inhaltsseite de-
finiert sind.

G  Abbildung 3.22 
Der Titelseiten-Master 
wurde grün getagged, die 
Innenseiten rot.
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für, ob das nachfolgend definierte Format auf die Seite oder Lay-
outseite angewendet wird.

Wenn Sie also eine Master-Seite im Format A5 anlegen, bekommen 
Sie unter Seite eine Einzelseite im Format 148 × 210 mm. Legen 
Sie eine Layoutseite im Format A5 an, so bekommen Sie eine 
Doppelseite im Format 296 × 210 mm bzw. eine linke Seite mit 
148 × 210 mm und eine rechte Seite mit 148 × 210 mm (2 × A5 hoch 
= A4 quer).

Der Typ ist in der Mac-Version weggefallen. Unter Windows 
definiert der Typ, mit welchen Vorgaben Sie arbeiten. Er zeigt stets 
den Vorgabentyp an, den Sie auch beim Anlegen Ihres Dokuments 
voreingestellt haben. Unter Seitenvorgabe definieren Sie das DIN-
Format. Als Nächstes sehen Sie die Abmessungen. Diese zeigen 
das DIN-Format in Millimeter an. Unter den Abmessungen sehen 
Sie die beiden Schaltflächen für das Hoch- und das Querformat 

 , unter Windows können Sie hier ein Kästchen Hochformat 
aktivieren oder deaktivieren. Als Letztes sehen Sie das Seitenlay-
out. Hier stellen Sie ein, ob es sich um eine Einzelseite (Einzel) 
oder eine Doppelseite (Gegenüberliegend) handelt. Unter Win-
dows können Sie dann noch die Einheiten für die Master-Seite 
anpassen (In Einheiten anzeigen). Unter dem zweiten Reiter 
Ränder schließlich lassen sich die Seitenränder der Master-Seite 
individuell bestimmen, und Sie können eine Randfarbe definieren.

G  Abbildung 3.23 
Standardmäßig wird die neue Master-Seite »Master B« genannt. 
Sie können sie aber beliebig benennen. Links das Dialogfeld auf 
dem Mac, rechts unter Windows. Hier finden Sie noch weitere 
Einstellmöglichkeiten, zum Beispiel unter Typ.

Rücken

Die Rückenposition be-
zieht sich auf das Arbeiten 
mit mehrseitigen Doku-
menten und wird in Ab-
schnitt 3.3 erklärt.
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Klicken Sie auf OK, so wird die neue Master-Seite unterhalb der 
Master-A-Seite im Seiten-Panel dargestellt. So können Sie so 
viele Master-Seiten anlegen und zuweisen, wie Sie wollen bzw. 
benötigen.

3.2.4	 Master-Seiten umbenennen

Wenn Sie Ihren Master-Seiten etwas verständlichere Namen geben 
wollen als »Master A« und »Master B«, können Sie das beim Erstel-
len der Master-Seite erledigen. Wenn Sie das verpasst haben, kön-
nen Sie die Bezeichnung auch nachträglich anpassen. Das geht ganz 
leicht auf zwei Arten:

	E Machen Sie einen Rechtsklick auf die entsprechende Master-
Seite, wählen Sie aus dem Kontextmenü den Punkt Layout-
seite – Eigenschaften, und geben Sie den neuen Namen in das 
entsprechende Feld im Reiter Bezeichnung ein. Bestätigen Sie 
den Dialog danach mit OK.

	E Machen Sie einen langsamen Doppelklick auf den Namen der 
Master-Seite im Seiten-Panel oben, um die Master-Seite direkt 
im Seiten-Panel anzupassen. Bestätigen Sie danach durch Drü-
cken der (¢)-Taste.

3.2.5	 Master-Seiten abtrennen und verknüpfen

Wenn Sie Master-Seiten einrichten, sind die darauf liegenden Ele-
mente auf den Inhaltsseiten gesperrt, damit Sie nicht versehentlich 
etwas verschieben oder löschen.

G  Abbildung 3.24 
Die neue Master-Seite Mas-
ter B fügt sich unterhalb der 
ersten Master-Seite (Master 
A) ein.

G  Abbildung 3.25 
Ein langsamer Doppelklick 
auf den Namen macht ihn 
editierbar.

Abbildung 3.26  E 
Dass ein Element, das auf 
einer Master-Seite liegt, auf 
der Inhaltsseite gesperrt ist, 
sehen Sie an dem Kreuzchen 
auf jeder Seite des Elements.



83

3.2  Master-Seiten 

Es kann vorkommen, dass Sie eine Inhaltsseite anpassen müssen 
und es nicht nötig ist, dafür die ganze Master-Seite anzupassen. 
Zu diesem Zweck können Sie die Seite von der Master-Seite loslö-
sen. Gehen Sie zunächst auf die betreffende Seite, öffnen Sie das 
Ebenen-Panel, machen Sie einen Rechtsklick auf die Ebene der 
Master-Seite, und wählen Sie Abgetrennt bearbeiten aus dem 
Kontextmenü. Dadurch wird die Seite bearbeitbar.

Nun können Sie die Elemente der Seite verändern, ohne dass sich 
die Master-Seite verändert. Wenn Sie die Bearbeitung abgeschlos-
sen haben, können Sie über die Schaltfläche Fertigstellen oben 
im grünen Balken die Elemente wieder fixieren.

Das Gegenstück zu Abgetrennt bearbeiten ist das verknüpfte 
Bearbeiten. Den entsprechenden Kontextmenüpunkt Verknüpft 
bearbeiten finden Sie ebenfalls über den Rechtsklick auf die Master-
Seite-Ebene. Die Modusänderung wird wieder durch den türkisen 
Balken oben angezeigt. Nun werden alle Änderungen, die Sie an 
der Layoutseite vornehmen, direkt auf die verknüpfte Master-Seite 
und alle anderen damit verbundenen Inhaltsseiten angewendet.

3.2.6	 Hierarchische Master-Seiten

Affinity Publisher bietet Ihnen die Möglichkeit, hierarchische 
Master-Seiten zu erstellen. Dadurch können Sie zum Beispiel bei 
komplexeren Layouts mit verschiedenen Master-Seiten ein sich 
durch das gesamte Layout ziehendes Element auf einer über
geordneten Master-Seite positionieren und dieser danach diverse 

F  Abbildung 3.27 
Der türkise Balken oben 
am Layout zeigt an, dass Sie 
sich im Bearbeiten-Modus 
befinden.

Zum Download

Auf der Website zum Buch 
finden Sie das Dokument 
»Hierarchische Master-
Seiten.afpub« zum Down-
load.
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andere Master-Seiten unterordnen. Ein Beispiel wäre ein Zeit-
schriftenlayout, auf dem auf jeder Seite eine Seitenzahl und ein 
Kolumnentitel vorhanden sind, es aber eine eigene Master-Seite für 
einen dreispaltigen Aufbau und eine weitere für einen vierspaltigen 
Aufbau gibt.

Unser Beispiel ist etwas einfacher aufgebaut, es soll ja nur der 
Visualisierung dienen. Erstellen wir zunächst eine Master-A-Seite, 
definieren ein übergreifendes Element, in diesem Fall die Seiten-
zahl, und geben dem Element eine Farbe und einen beliebigen 
Schriftschnitt. Eine Seitenzahl fügen Sie ein, indem Sie ein Textfeld 
aufziehen und Text • Einfügen • Felder • Seitenzahl wählen.

Danach legen wir weitere Master-Seiten (Master B bis D) an, die 
unterschiedliche Kolumnentitel erhalten sollen. Damit die drei 
Master-Seiten automatisch eine Seitenzahl zugewiesen bekom-
men, können wir die übergeordnete Master-A-Seite den unterge-
ordneten Master-Seiten B bis D zuweisen. Klicken Sie dazu mit der 
rechten Maustaste auf die jeweilige Master-Seite, und wählen Sie 
aus dem Kontextmenü den Befehl Master-Seite anwenden… aus.

Nun öffnet sich ein Dialogfeld, über das Sie die anzuwendende 
Master-Seite auswählen können (in unserem Fall Master A).

Abbildung 3.28  E 
Definieren Sie die Seitenzahl 
auf der Master-A-Seite. Sie 
sehen auf der Master-Seite 
nur den Platzhalter »Nr.«, 
auf den Inhaltsseiten wird 
dann automatisch die kor-
rekte Seitenzahl eingefügt.

Abbildung 3.29  E 
Wenden Sie Master A auf 
die neue Master-Seite an.
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Wenn Sie das Dialogfeld mit OK bestätigen, wird Master A der 
Master-Seite B als übergeordneter Master zugewiesen. Alle Ände-
rungen, die Sie jetzt auf Master A vornehmen, werden automatisch 
auf Master B übertragen.

Und nun noch ein Profi-Tipp: Vielleicht ist Ihnen im Kontextmenü 
unter Master-Seite anwenden der Punkt Bestehende ersetzen 
aufgefallen? Über diesen Punkt ist es Ihnen möglich, einer Master-
Seite sogar mehrere übergeordnete Master-Seiten zuzuordnen. So 
könnten Sie zum Beispiel auf Master A die Seitenzahl festlegen, auf 
Master B und C die unterschiedlichen Kolumnentitelfarben und 
diese beiden Master-Seiten dann auf der Master-Seite D vereinen. 
Dazu müssen Sie lediglich den Haken bei Bestehende ersetzen 
wegklicken, wenn Sie die zweite Master-Seite anwenden.

F  Abbildung 3.30 
Die Seitenzahl findet sich 
automatisch auf der Master-
Seite B, obwohl sie hier gar 
nicht definiert wurde. Dass 
Master A hinterlegt ist, sehen 
Sie, wenn Sie mit der Maus 
auf Master B verweilen.

F  Abbildung 3.31 
Master D liegen die beiden 
Master A und C zugrunde. 
Nun könnten Sie hier nur für 
Master D spezifische Vorla-
gen ergänzen.
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Möchten Sie eine Master-Seite von einer anderen Master-Seite 
befreien, klicken Sie einfach im Kontextmenü Master-Seite ent-
fernen an.

Hierarchische Master-Seiten sind, wie Sie sehen, ein einfaches 
und logisch aufgebautes Konzept, mit dem sich sehr flexibel arbei-
ten lässt und das Sie unbedingt einmal ausprobieren sollten.

3.2.7	 Platzieren von Master-Seiten

Manchmal kann es vorkommen, dass Sie einer Inhaltsseite eine 
Master-Seite zuweisen wollen, beide aber unterschiedliche For-
mate haben. Dann hilft Ihnen die Funktion Master-Platzierung.

Gehen Sie auf Ihre Ziel-Inhaltsseite, öffnen Sie das Ebenen-
Panel, und machen Sie einen Rechtsklick auf die Master-Ebene. 
Im Kontextmenü klicken Sie auf Eigenschaften; nun öffnet sich 
die Master-Platzierung.

Damit können Sie bestimmen, wie Ihre Master-Seite der Inhaltsseite 
zugeordnet wird. Sie können definieren, ob das Ziel nur die linke 
Seite, die rechte Seite oder beide Seiten sein sollen (diese Funktion 
steht allerdings nur bei gegenüberliegenden Seiten zur Verfügung).

Spannend sind nun die Einstellungsmöglichkeiten unter Skalie-
rung. Der Anker definiert, von wo aus skaliert wird.

	E Ohne platziert die Master-Seite ohne Skalierung auf der Seite.

Abbildung 3.32  E 
Einstellungen zur Master-
Platzierung

Abbildung 3.33  E 
Skalierung Ohne



87

3.2  Master-Seiten 

	E Dehnen skaliert die Master-Seite über das ganze neue Format. 
Je nachdem, was skaliert wird, kann das zu Verzerrungen führen.

	E Gleichmässig anpassen skaliert die Seite in der Höhe passend.
	E Gleichmässig füllen verzerrt die Master-Seite nicht, sondern 

füllt gleichmäßig auf. Das heißt aber auch, dass unter Umständen 
nicht alle Elemente auf die Seite passen.

3.2.8	 Smarte Master-Seiten

Auch wenn der Publisher noch nicht in allen Punkten auf dem Level 
von InDesign ist, hat er doch ein paar sehr bemerkenswerte Eigen-
schaften, die InDesign fehlen. So können Sie zum Beispiel das Layout 

G  Abbildung 3.34 
Skalierung Dehnen

G  Abbildung 3.35 
Skalierung Gleichmässig anpassen

F  Abbildung 3.36 
Skalierung Gleichmässig 
füllen



88

Kapitel 3  Seiten und Master-Seiten

wechseln, indem Sie eine zweite Master-Seite mit einer alternativen 
Anordnung der Elemente auf die Inhaltsseite ziehen. Die Inhalte 
passen sich dann dynamisch oder eben »smart« dem neuen Layout 
an, solange die Ebenennamen identisch sind. Aber der Reihe nach.

Als Erstes benötigen Sie ein Dokument mit einer Master-Seite A. 
Erstellen Sie sich dort ein rudimentäres Layout mit ein paar Text- 
und Bildrahmen. Alternativ öffnen Sie die Datei »Smarte Master-
Pages.afpub« von der Website zum Buch.

Wechseln Sie dann von der Master-Seite auf die reguläre Seite, 
befüllen Sie die Bildboxen mit Bildern Ihrer Wahl, und fügen Sie 
ein wenig Text ein.

Erstellen Sie nun eine zweite Master-Seite B, indem Sie im Master-
Seiten-Panel auf das Icon Master-Seite hinzufügen  klicken, 

Zum Download

Auf der Website zum 
Buch finden Sie das Doku-
ment »Smarte Master-Pages.
afpub« zum Download.

Abbildung 3.37  E 
Positionieren Sie die Rah-
men, und benennen Sie sie 
eindeutig.

Abbildung 3.38  E 
In meinem Beispiel sieht das 
erste Layout so aus.
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und duplizieren Sie die Bild- und Textrahmen von Seite A nach 
Seite B. Noch schneller geht es, wenn Sie im Kontextmenü auf 
Duplizieren klicken. Jetzt ordnen Sie auf Master B die Bild- und 
Textboxen neu an.

Wichtig: Die Ebenen müssen auf beiden Master-Seiten identisch 
benannt sein, und es muss sich dieselbe Anzahl Rahmen auf bei-
den Master-Seiten befinden. Damit haben wir die Basis für unser 
»Smart-Layout« geschaffen.

Leeren und Migrieren | Master-Seiten in Affinity Publisher können 
auf zwei Arten auf mit Layout gefüllte Inhaltsseiten angewandt 
werden: Sie können entweder

	E das Layout migrieren oder
	E die Inhaltsseite leeren.

Klicken Sie mit rechts auf die mit Layout gefüllte Miniatur im Seiten-
Panel, und öffnen Sie so das Dialogfeld Master-Seite anwenden.

Im oberen Dropdown können Sie die Master-Seite auswählen, 
die Sie auf die Layoutseiten anwenden wollen 1 (siehe Abbil-
dung 3.41). Das wäre in unserem Fall Master B.

Wenn Sie Bestehende ersetzen 2 abwählen, werden der 
Inhaltsseite zwei Master-Seiten zugewiesen; das wollen wir in 
diesem Fall nicht. Belassen Sie daher den Haken bei Bestehende 
ersetzen. Die Option Inhalt steuert das eigentliche Verhalten 3.

G  Abbildung 3.39 
Ich habe je drei Rahmen 
gemacht und der Einfachheit 
halber durchnummeriert.

G  Abbildung 3.40 
Ich habe auf der Master-Seite B die Bilder neu angeordnet und einen 
Textrahmen gedreht.
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	E Leeren überträgt die reine Master-Seite auf die Inhaltsseite; die 
Layoutelemente wie Bilder und Text werden gelöscht, und nur 
die Rahmen bleiben erhalten.

	E Interessanter ist hier natürlich die Option Migrieren – sie fügt 
das neue Layout der aktuellen Seite hinzu: Das Layout wird nicht 
nur mit dem der Master-Seite B überschrieben, sondern die Bild- 
und Textboxen passen sich dynamisch an. Dabei richtet sich das 
neue Layout nach den Ebenennamen der Inhalte. Das heißt, das 
Bild, das auf der Master-Seite A in der Bildbox »Bild 3« liegt, 
wird auch auf dem neuen Layout in der Bildbox »Bild 3« landen.

Das Spannende ist, dass die Bilder nicht nur im Rahmen neu plat-
ziert wurden, sondern dass sie sich auch optisch verändert haben. 
Schauen Sie sich die Bilder in der Abbildung an. Das ganzseitige Bild 
»Berliner Mauer« ist nun in Graustufen, und das Bild mit der Hand 
an der Mauer wurde umgefärbt auf einen Blauton. Das ist möglich, 

Abbildung 3.41  E 
Das Dialogfeld Master-
Seite anwenden steuert das 
Verhalten der Master-Seiten.

a

b

c

Abbildung 3.42  E 
Wenn Sie die Master-Seite B 
auf die Layoutseiten migrie-
ren, passt sich der ganze In
halt wie von Zauberhand an.

d
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weil der Publisher Anpassungsebenen analog zu Affinity Photo von 
Haus aus mit an Bord hat (Genaueres dazu in Abschnitt 16.3). Sie 
können den Bildboxen also eine Anpassungsebene mitgeben, die 
dann beim Zuweisen der Master-Seite auf den Inhalt angewendet 
wird. Auch der Untertitel wird in der um 90° gedrehten Textbox 
platziert 4.

Wie die Bilder in der Bildbox platziert werden, steuern Sie über 
Eigenschaften in der Kontextleiste. Dort definieren Sie die Start-
punkte und die Bildskalierungen. Ich gehe in Abschnitt 15.2.2 
näher darauf ein.

Dieses »smarte« Verhalten der Master-Seiten ist ein gutes Beispiel 
dafür, warum Affinity Publisher so unglaublich aufregend ist. Serif 
spendiert ihm eine ganze Reihe an Alleinstellungsmerkmalen und 
nützlichen Features.

Schritt für Schritt 
Broschüre »Mein Berlin« – Workshop 1:  
Erste Inhalte erstellen

Für unsere Broschüre benötigen wir ein Dokument im Format A5 
quer. Die Broschüre werden wir im Laufe des Buchs immer wei-
ter aufbauen. Ich möchte Sie bitten, Ihre Broschüre nach jedem 
Workshop neu abzuspeichern, damit Sie immer wieder auf den 
jeweiligen Stand zurückgreifen können.

G  Abbildung 3.43 
In Affinity Publisher finden 
Sie eine große Auswahl an 
Anpassungsebenen.

F  Abbildung 3.44 
In der Kontextleiste finden 
Sie die Schaltfläche Eigen-
schaften, wenn Sie eine 
Bildbox mit dem Verschie-
ben-Werkzeug anwählen.
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11   	 Dokument erstellen
Öffnen Sie den Dialog Neues Dokument über Datei • Neu. Gehen 
Sie unter Vorgaben auf Druckerei-fertig, und geben Sie die Aus-
richtung daneben mit »quer« an. Wählen Sie die Vorgabe für A5 
aus – bitte noch nicht doppelklicken, da wir unter den Reitern 
noch unsere eigenen Einstellungen vornehmen wollen.

Layout lassen wir so, wie es voreingestellt ist. Vergewissern Sie 
sich nur, dass Master-Standardseite angewählt ist, da wir auto-
matisch eine Master-Seite anlegen wollen.

Unter Seiten nehmen Sie bitte die folgenden wichtigen Einstel-
lungen vor: Unser Dokument soll acht Seiten haben, einzustellen 
unter Anzahl der Seiten, und bitte prüfen Sie, ob Gegenüber-
liegende Seiten angewählt sind, da wir die Broschüre natürlich in 
Doppelseiten anlegen wollen. Anordnen sollte auf »Horizontal« 
stehen, und unter Start auf sollte »Rechts« ausgewählt sein.

Zunächst benötigen wir keine Ränder, diese definieren wir später. 
Bei der Farbe können Sie als Farbprofil »PSO Coated v3« wählen 
oder – wenn Sie das Profil nicht installiert haben – mit der Vorein-
stellung beginnen.

Abbildung 3.45  E 
So sieht der komplette Dia-
log Neues Dokument aus.

Abbildung 3.46  E 
Der Reiter Seiten
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Bei Anschnitt stellen Sie für alle vier Bereiche 3 mm Anschnitt ein.

Nun können Sie auf Erstellen klicken.

22   	 Master-Seite umbenennen
Die Master-Seite im Seiten-Panel links ist standardmäßig mit »Mas-
ter A« benannt. Für eine bessere Orientierung nennen wir sie in 
»Inhaltsseiten« um. Dazu klicken wir entweder direkt doppelt auf 
den Namen im Seiten-Panel, oder wir gehen in die Eigenschaften 
der Layoutseite.

F  Abbildung 3.47 
Einstellungen unter Rand 
und Farbe

F  Abbildung 3.48 
Der Reiter Anschnitt

F  Abbildung 3.49 
Unser Dokument 
wird nach den Vor-
gaben erstellt.
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Wählen Sie dazu die Master-Seite mit einem Klick mit der lin-
ken Maustaste an, und machen Sie dann einen Rechtsklick auf die 
Seite, um das Kontextmenü aufzurufen. Wählen Sie nun den Punkt 
Layoutseite – Eigenschaften. Damit rufen Sie das entsprechende 
Dialogfeld auf. Ändern Sie darin unter Bezeichnung den Namen 
der Master-Seite von »Master A« zu »Inhaltsseiten«.

33   	 Dokument benennen
Bitte speichern Sie Ihr Dokument als »Mein_Berlin« ab.

3.3	 Mehrseitige Druckbögen

Eine bei Printprodukten häufig vorkommende Aufgabe ist das Anle-
gen von Druckbögen, die mehr als zwei Seiten umfassen. Das ist 
beispielsweise bei Flyern mit Dreifach-Falz, Klappfalz, Leporello-
Falz und anderen Seitenanordnungen der Fall. Ein dreiseitiger Flyer 
entsteht beispielsweise oft aus einem querliegenden DIN-A4-Bo-
gen, der nach bestimmten Vorgaben gefalzt wird.

Im Affinity Publisher lassen sich solche mehrseitigen Druckbögen 
auf zwei Arten erstellen: 
1.	Man definiert die passenden Master-Seiten. Das bietet sich an, 

wenn man von Beginn an einen sauberen Aufbau haben will. 
2.	Man erweitert bestehende Layoutseiten. Das ist praktisch, wenn 

man ein bestehendes Dokument umbauen oder anpassen muss.

3.3.1	 Mehrseitige Master-Seiten erstellen 
(empfohlene Vorgehensweise)

Die sauberste Umsetzung für das Anlegen eines mehrseitigen Druck-
bogens ist das Anlegen eines neuen Dokuments. Damit vermeidet 
man Altlasten. Nachdem Sie den Affinity Publisher gestartet haben, 
erstellen Sie ein neues Dokument und wählen Ihr gewünschtes 
Format. Wir nehmen als Beispiel eine Datei im Form DIN A4 aus 
dem Bereich Druckerei-fertig. Dadurch erhalten wir ein 4-farbi-

Abbildung 3.50  E 
Ändern Sie nun hier den 
Namen der Master-Seite 
zum Beispiel in »Inhalts
seiten«.

Druckbogen

Großformatiger Papierbo-
gen, auf den mehrere Sei-
ten gedruckt werden. Die-
ser Bogen wird gefalzt und 
beschnitten und somit ein 
Teil des Buchblocks.
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ges Dokument mit 300 ppi Auflösung und 3 mm Beschnitt. Wichtig 
ist, dass Sie den Haken bei Gegenüberliegende Seiten entfernen, 
damit Sie kein doppelseitiges Layout erhalten. Legen Sie eine Seite 
an. Die Ränder stellen Sie aus.

In unserem Beispiel erstellen wir einen Wickelfalz mit sechs Seiten, 
basierend auf A4 quer. Als Erstes benötigen wir die Breite einer 
Flyerseite. Wir haben sechs Seiten im Schön- und Widerdruck, 
was zu drei Seiten im offenen Format führt. Die Berechnung ist 
einfach: 297 mm (Breite A4 quer) geteilt durch 3 Flyerseiten sind 
99 mm pro Seite.

Gegenüberliegende 
Seiten

Wenn Sie Layoutseiten ab 
Master-Seiten mit aktivier-
ter Funktion Gegenüber-
liegende Seiten erstellen, 
weiß Publisher genau, wie 
viele Seiten Ihr Dokument 
haben sollte. Die App zeigt 
Ihnen in dem Fall durch 
eine Ghostpage (Geister-
seite) an, dass eine Seite 
fehlt und auch, wo: Hier 
haben wir eine Seite defi-
niert, obwohl zwei Seiten 
erwartet wurden. Um ei-
nen Wickelfalz zu erstellen, 
eignet sich dieser Modus 
allerdings weniger.

G  Abbildung 3.52 
Eine Geisterseite wurde 
angelegt.

G  Abbildung 3.51 
Der dreiseitige Flyer entsteht auf Basis von DIN A4

F  Abbildung 3.53 
Ihre Einstellung unter Mas-
ter-Seite hinzufügen



Unter Master-Seite hinzufügen legen Sie im Bereich Layout unter 
Layoutseite das Format A4 auf Quer fest und definieren dann unter 
Abmessungen die Breite einer einzelnen Flyerseite (99 mm) sowie 
die Anzahl der Seiten (3). Vorsicht, die Kette bei den Abmessungen 
darf nicht aktiviert sein. Weiter definieren Sie unter Seite die Abmes-
sung einer einzelnen Flyerseite (99 mm), die Anzahl der Seiten (3) 
und wo sich der Rücken befinden soll (nach Seite 2). Bestätigen Sie 
mit OK, um die Eingaben zu übernehmen und die neue Master-
Seite anzulegen. Nun können Sie die ursprüngliche Master-Seite 
(Master A) löschen, indem Sie einen Rechtsklick darauf machen.

Ziehen Sie die verbleibende Master-Seite ins Seiten-Panel und 
löschen Sie dann die nicht mehr benötigten Seiten. Jetzt haben 
Sie einen sauberen ersten Wurf Ihres Flyers. Wiederholen Sie das 
Ganze, damit Sie auch die Innenseiten des Flyers erstellt haben 
bzw. duplizieren Sie die Seiten.

Seitenzahlen sind nicht Inhaltsseitenzahlen | Sie erhalten nun 
zwei Druckbögen (Seite 1 – 3 und Seite 4 – 6). Dabei ist wichtig zu 
verstehen, dass diese layouttechnische Nummerierung nicht mit 
den Inhaltsseiten des fertigen Flyers übereinstimmt. Beim Wickelfalz 
sieht die Anordnung nach der Weiterverarbeitung wie in der Abbil-
dung aus (in Orange die effektiven Seitenzahlen nach dem Falzen).

Die Seiten 4/5 werden nach innen auf die Seite 3 gefalzt und 
danach die Seite 2 auf die Seite 5. Nun ist das Format geschlossen 
und wir haben die Seite 1 als Titel und die Seite 6 als Rückseite.

Eingeklappte Seite kürzen | Zum aktuellen Zeitpunkt haben wir 
also ein offenes Flyerformat von 297 mm (99 × 99 × 99) × 210 mm. 

Abbildung 3.54  E 
Die Vorlage des dreiseitigen 
Flyers

G  Abbildung 3.55 
Wichtig! Die Reihenfolge der 
Flyerseiten
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Damit bei der Weiterverarbeitung (dem Ausrüsten) des Flyers die 
Falzung ohne Probleme klappt, kürzen wir die Seite 4/5 um einen 
Millimeter. So hat der Ausrüster beim Falten weniger Probleme.

Wählen Sie dazu die Master-Seite aus, machen Sie einen Rechts-
klick und wählen Sie Layoutseite – Eigenschaften aus. In den 
Einstellungen können Sie nun die einzelnen Master-Seiten anfassen 
und unter anderem die Breite anpassen.

Wählen Sie die Seite aus, die Sie kürzen wollen. In unserem Beispiel 
ist es die linke Seite (Flyerseite 5). Reduzieren Sie hier die Breite 
von 99 mm auf 98 mm und bestätigen Sie mit OK. Damit haben 
wir die Außenseite des Wickelfalzes angepasst. 

Bei den Innenseiten verhält es sich aber genau spiegelverkehrt. 
Wir müssen also die Flyerseite 4 um einen Millimeter verkürzen. 
Dazu duplizieren Sie die aktuelle Master-Seite, geben ihr einen 
neuen Namen und öffnen wieder die Layoutseiten-Eigenschaften. 
Ändern Sie nun die linke Seite wieder auf 99 mm und dafür die 
rechte Seite auf 98 mm. Wenden Sie danach die neue Master-Seite 
auf die Innenseiten an. Klicken Sie dazu mit Rechtsklick auf die 
Seiten 4 – 6 und wählen Sie Master-Seite anwenden aus. Im da
rauffolgenden Dialogfeld geben Sie an, welche Master-Seite Sie ver-
wenden wollen und auf welche Seiten diese angewendet werden 
soll. Nun haben Sie auch die Innenseite korrekt verkürzt. 

F  Abbildung 3.56 
Verkürzen Sie eine Seite 
über die Eigenschaften der 
Layoutseite

Vorlage anlegen erspart 
viel Arbeit 

Bevor Sie weiterarbeiten, 
können Sie sich über Datei 
• Als Vorlage exportie-
ren eine Vorlage sichern, 
damit Sie in Zukunft jeder-
zeit darauf zurückgreifen 
können.

Geht noch schneller 

Das Anlegen von Master-
Seiten entspricht zwar der 
Best Practice, Sie können 
es jedoch auch schneller 
handhaben, indem Sie die 
Seitenbreiten direkt im Sei-
ten-Panel über einen 
Rechtsklick und dann Lay-
outseite – Eigenschaften 
anpassen.
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Das Erstellen unterschiedlicher Master-Seiten ist auch dann sinn-
voll, wenn Sie Vorderseiten und Rückseiten anlegen möchten, bei 
denen der Rücken nicht mittig platziert ist. In diesem Fall erstellen 
Sie einfach zwei Master-Seiten mit gespiegelter Rückenposition. 
Beachten Sie dabei, dass die Option Gegenüberliegende Seiten 
aktiviert sein muss.

Nun können Sie mit der Gestaltung beginnen. 

3.3.2	 Erweitern von bestehenden Inhaltsseiten

Möchten Sie mehrseitige Druckbögen anlegen, ist das Erweitern 
von bestehenden Inhaltsseiten nur dann sinnvoll, wenn Sie es eilig 
haben und das Erstellen von Grund auf zu zeitaufwendig wäre. 
Besonders praktisch ist diese Methode, wenn Sie bestehende 
Dokumente nur um eine oder zwei Seiten ergänzen müssen. Dies 
kommt häufig bei Buchumschlägen oder bei Magazinen mit Center 
Folds vor. 

Schauen wir uns das Ganze am Beispiel unserer Berlinbroschüre 
an. Die Ausgangslage: Das Titelblatt soll um eine Klappe mit Klap-
pentext erweitert werden. Für ein Jubiläum wird eine Hardcover-
Ausgabe mit Umschlag produziert.

Hinzufügen einer Seite und ändern der Abmessung | Wir erin-
nern uns kurz: Die Titelseite der Broschüre hat ein Format von 
210 × 148 mm (A5 quer). Nun soll dazu eine Buchklappe von 
60 mm Breite dazukommen.

Am schnellsten erstellen Sie die Seite, indem Sie im Seiten-Panel 
mit einem Rechtsklick auf die Titelseite eine neue Seite hinzufügen.

Hinweis

Nachdem Sie eine Master-
Seite erstellt haben, lässt 
sich die Position ihres Rü-
ckens nicht mehr verän-
dern.

Abbildung 3.57  E 
Eine neue Master-Seite für 
die Innenseiten

Zum Download

»Mein_Berlin_final.afpub«
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Wählen Sie dort die zu verwendende Master-Seite aus, definieren 
Sie die Anzahl und ob die Seite vor oder nach der Titelseite einge-
fügt werden soll.

Mit der Layoutseitenfolge haben Sie folgende Möglichkeiten:
	E Seitenfluss: Diese Option fügt die Seite als eigenen Druckbogen 
unter Berücksichtigung des ursprünglichen Layouts unterhalb 
des aktuellen Druckbogens ein.

	E Layoutseite erweitern: Erweitert die Layoutseite um die Anzahl 
der neu hinzuzufügenden Seiten.

	E Neue Layoutseite: Dabei wird eine neue Layoutseite erstellt, die 
den bisherigen Fluss der Seiten ignoriert. Wenn nötig, wird die 
bestehende Layoutseite aufgeteilt. Eine solche Seite wird über 
zwei eckige Klammern gekennzeichnet.

Für unser Vorhaben nutzen wir Option Layoutseite erweitern. 
Dadurch wird die Titelseite um die angewählte Master-Seite erwei-
tert, also links direkt angehängt. Der Affinity Publisher ist so intelli-
gent, dass er das Titelbild und unsere Titelgrafik direkt so anpasst, 
dass sich daraus wieder eine komplette Titelseite ergibt.

Jetzt wollen wir die Seitenabmessung anpassen. Definieren wir 
dazu die Klappenbreite, indem wir einen Rechtsklick auf die Titel-

F  Abbildung 3.58 
Ergänzen Sie das Cover um 
eine Klappe

G  Abbildung 3.59 
Eine eingefügte neue Lay-
outseite steht in Klammern.

H  Abbildung 3.60 
Die erweiterte Layoutseite
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seite machen und Layoutseite – Eigenschaften auswählen. Im 
Dialogfeld definieren wir die Breite der rechten Seite mit 60 mm. 
Die Kette bei den Abmessungen darf nicht aktiviert sein.

Nun wird die neue Seite verkürzt und der Publisher passt das Lay-
out wieder entsprechend an. Nun können Sie Titel und Klappe so 
anpassen, wie Sie sie benötigen. Eine sehr effiziente und saubere 
Vorgehensweise!

Abbildung 3.61  E 
Die Klappe entsteht.

Abbildung 3.62  E 
Die Klappe kann angepasst 
werden.
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3.3.3	 Druckausgabe mit Schnittmarken

Am Ende muss das Printstück nur noch ausgegeben werden. Inzwi-
schen bietet Affinity Publisher auch die Möglichkeit, Falzmarken 
automatisch auszugeben. Vorbei sind die Zeiten, als wir diese von 
Hand hinzufügen mussten. Sofern beim Export die Druckmarken 
inkl. Schnittmarken aktiviert sind, werden die Falzmarken nun ins 
PDF übertragen:

G  Abbildung 3.63 
Ausgabe mit Falzmarken

F  Abbildung 3.64 
Unser Broschürencover mit 
Klappe als PDF mit Falzmar-
ken
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3.4	 Beschränkungen

Es kann geschehen, dass Sie das Format Ihrer Publikation ändern 
müssen oder ein Design grundsätzlich in verschiedenen Formaten 
angelegt werden muss (zum Beispiel für Print, Tablet und Smart-
phone). In InDesign gibt es dafür das »Liquid Layout«, das Ihnen 
erlaubt, diverse Seitenformate zu erstellen und zu definieren, wie 
sich die Seitenelemente bei einer Größenanpassung verhalten. 
Publisher bietet etwas Ähnliches mit dem Panel Beschränkun-
gen an.

Ich werde ja mit Ihnen im Verlauf dieses Handbuchs eine kleine 
Broschüre aufbauen, und da sich die Titelseite gut als Beispiel 
eignet, verwende ich sie hier schon. Öffnen Sie bitte die Datei 
»Mein_Berlin_Titel.afpub« von der Website zum Buch. Die Bro-
schüre wird in A5 quer aufgebaut. Es kann nun aber durchaus sein, 
dass zum Beispiel die Titelseite auch noch im Hochformat benötigt 
wird. Wenn Sie nun die Titelseite über Datei • Dokumenteinstel-
lungen einfach auf Hochformat ändern, geschieht das, was Sie in 
Abbildung 3.67 sehen: Das Format ändert sich, und die Elemente 
bewegen sich nicht einen Millimeter.

Dieses Ergebnis kann nicht das sein, was wir wollen. Wie errei-
chen wir also, dass sich die Elemente mit anpassen? Um eine sau-
bere Anpassung des Layouts zu bekommen, müssen Sie zuerst das 
Verhalten des Bildes ändern.

Bildanpassung | Wählen Sie es dazu mit dem Verschieben-Werk-
zeug an, und klicken Sie in der Kontextleiste auf die Schaltfläche 
Eigenschaften. Dort können Sie einstellen, wie sich das Bild an 
den Bildrahmen anpassen soll. Da wir wollen, dass das Bild den 

G  Abbildung 3.65 
Das Beschränkungen-Panel 
lässt Sie festlegen, wie sich 
Objekte innerhalb Ihrer Lay-
outseite verhalten, wenn 
eine Formatanpassung 
erfolgt.

G  Abbildung 3.66 
Layoutseite: Hier können Sie 
vom Quer- auf das Hochfor-
mat wechseln.

Abbildung 3.67  E 
Bei der reinen Formatanpas-
sung geschieht bei den Ele-
menten gar nichts.
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Rahmen immer ausfüllt, wählen Sie Maximal passend skalieren 
1, und geben Sie unten bei Anker an, dass sich das Bild immer 
von der Mitte des Rahmens skalieren soll 2.

Skalierungseinstellungen | Des Weiteren möchten wir, dass das 
Bild an allen vier Kanten verankert bleibt und dass es, wenn nötig, 
skaliert wird. Öffnen Sie dazu das Panel Beschränkungen unter 
dem Menüpunkt Fenster, und achten Sie darauf, dass das Bild 
immer noch angewählt ist.

Das Panel baut sich wie folgt auf: Der äußere Rahmen korres-
pondiert mit dem Rand des Layouts 3, während sich der innere 
Rahmen auf die Elemente bezieht 4, in diesem Fall auf das Bild.

G  Abbildung 3.68 
Legen Sie als Erstes das Verhalten des Bildes selbst im Bildrahmen fest.

a

b

F  Abbildung 3.69 
Definieren Sie das Verhalten 
des Bildes bei einer Layout
anpassung über das Panel 
Beschränkungen.

c d



104

Kapitel 3  Seiten und Master-Seiten

Um festzulegen, dass sich das Bild auf jeder Seite bis an den Rand 
mitverändert, aktivieren Sie die entsprechende Beschränkung auf 
allen vier Seiten, indem Sie auf die Linien klicken. Wenn Sie eben-
falls wollen, dass sich der Inhalt des Bildes skaliert, aktivieren Sie 
auch die inneren Beschränkungen. Das wird vor allem dann rele-
vant, wenn Sie das Bild über eine Doppelseite platziert haben.

Mit dem Beschränkungen-Panel können Sie auch festlegen, dass 
das Objekt verankert werden soll. Um nun das Titelelement an der 
oberen 5 und der rechten Kante 6 zu fixieren, aktivieren Sie die 
entsprechenden »Anker«. 

Diese sorgen nun dafür, dass das Objekt immer im selben Abstand 
zur Kante ausgerichtet wird, egal was für ein Format Sie definieren.
Dasselbe muss dann für jedes Element durchgeführt werden. Bei 
dem Zusatztext sollen zum Beispiel drei Seiten als Fixpunkt die-
nen. Damit wird das Element von links 7, rechts 8 und unten 9 
beschränkt.

G  Abbildung 3.70 
Aktivieren Sie die Beschrän-
kungen, damit sich das Bild 
entsprechend verhält.

Abbildung 3.71  E 
Beschränkungen für den 
Titel: Er ist oben rechts und 
an der Seite verankert.

e f

Abbildung 3.72  E 
Definieren Sie für verschie-
dene Elemente verschiedene 
Beschränkungen.

g hi
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Ein Problem stellt die Schriftgröße dar: Wenn Sie von einem breite-
ren auf ein schmaleres Format wechseln, passt sich die Schriftgröße 
nicht automatisch an. Sie bekommen nun also einen Übersatz. 
Diesen Konflikt müssen Sie noch lösen, indem Sie die Schrift in der 
Punktgröße anpassen und/oder den Textrahmen aufziehen.

Wenn Sie alles eingestellt haben, können Sie die Formatanpas-
sung vornehmen, und das Endresultat kann sich sehen lassen.

F  Abbildung 3.73 
Nun funktioniert die Format
anpassung ohne große Pro
bleme.
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